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14. Landschaftsversammlung 2014-2020

Niederschrift
über die 31. Sitzung des Krankenhausausschusses 3

am 31.08.2020 in Köln, Landeshaus

- öffentlicher Teil -

Anwesend vom Gremium:

CDU

Blondin, Marc (MdL)
Boss, Frank (MdL)
Fischer, Peter
Hohl, Peter
Kisters, Dietmar für Dr. Ammermann, Gert
Prof. Dr.  Peters, Leo
Schroeren, Michael
Sonntag, Ullrich

SPD

Berten, Monika Vorsitzende
Joebges, Heinz
Kiehlmann, Peter
Lüngen, Ilse
Nottebohm, Doris
Recki, Gerda für Kaiser, Manfred

Bündnis 90/DIE GRÜNEN

Blanke, Andreas für Platz, Dorothea-Luise
Janicki, Doris
Kresse, Martin

FDP

Breuer, Klaus
Feiter, Stefan

Die Linke.

Inderbieten, Georg

FREIE WÄHLER

Alsdorf, Georg
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Verwaltung:

LVR-Klinik Viersen

Frau Enbergs Kaufmännische Direktorin und 
Vorstandsvorsitzende der LVR-Kliniken 
Mönchengladbach, Viersen und Orthopädie 

Viersen
Herr Buscher komm. stellv. Pflegedirektor
Frau Seiler Protokoll

Trägerverwaltung

Frau Wenzel-Jankowski LVR-Dezernentin "Klinikverbund und 
Verbund Heilpädagogischer Hilfen"

Frau Dr. Möller-Bierth LVR-Fachbereichsleiterin "Personelle und
organisatorische Steuerung"

Frau Stephan-Gellrich LVR-Fachbereichsleiterin "Planung, Qualitäts- 
und Innovationsmanagement"

Frau Busch LVR-Fachbereich „Umwelt, Baumaßnahmen, 
Betreiberaufgaben“

Herr Giffeler LVR-Fachbereich „Umwelt, Baumaßnahmen, 
Betreiberaufgaben“

Herr Kreacsik LVR-Fachbereich "Wirtschaftliche Steuerung"

Sonstige

Frau Gabriel Wirtschaftsprüfungsgesellschaft CURACON
(TOP 1 bis 4)

Frau Groeters LVR-Fachbereich "Personelle und
organisatorische Steuerung" (TOP 1 – 5.1)

Herr Dr. Schaffer LVR-Archivberatungs- und Fortbildungszentrum
(TOP 1 – 20)

Herr Seidensticker Gesamtpersonalrat
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T a g e s o r d n u n g 

Nichtöffentliche Sitzung Beratungsgrundlage

1. Anerkennung der Tagesordnung   

2. Niederschriften   

2.1. Niederschrift über die 28. Sitzung vom 28.02.2020   

2.2. Niederschrift über die 29. Sitzung vom 11.05.2020   

2.3. Niederschrift über die 30. Sitzung vom 25.06.2020   

3. Berichte über die Prüfung der Jahresabschlüsse und 
Lageberichte 2019 der LVR-Kliniken und der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

  

3.1. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes 2019 der LVR-Klinik Mönchengladbach

14/4227 K 

3.2. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes 2019 der LVR-Klinik Viersen

14/4228 K 

3.3. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes 2019 der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

14/4229 K 

3.4. Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichtes 2019 der LVR-Krankenhauszentralwäscherei

14/4245 K 

4. Lageberichte 2019 der LVR-Kliniken und der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

  

4.1. Lagebericht 2019 der LVR-Klinik Mönchengladbach 14/4230 K 

4.2. Lagebericht 2019 der LVR-Klinik Viersen 14/4231 K 

4.3. Lagebericht 2019 der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 14/4232 K 

4.4. Lagebericht 2019 der LVR-Krankenhauszentralwäscherei 14/4243 K 

5. Personalmaßnahmen   

5.1. Bestellung zum Stellvertreter der Pflegedirektion im 
Klinikvorstand der LVR-Klinik Viersen

14/4257 E 

5.2. Wiederbestellung zum Stellvertreter der Kaufmännischen 
Direktion in den Klinikvorständen der LVR-Klinik Viersen, 
der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen und der LVR-Klinik 
Mönchengladbach

14/4256 E 

5.3. Wiederbestellung zur Stellvertreterin der Ärztlichen 
Direktion im Klinikvorstand der LVR-Klinik Viersen

14/4254 E 

6. Bericht über die Umsetzung des 
Gesamtfinanzierungsplanes für den LVR-Klinikverbund 
(492 Mio. € Programm)

14/4175 K 
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7. Investitionsprogramm 2020 für Krankenhäuser des 
Landes Nordrhein-Westfalen

14/4159 K 

8. Abschlussbericht zur Krankenhausplanung NRW 2015 14/4047 K 

9. Aufwands- und Ertragsentwicklung II. Quartal 2020   

9.1. II. Quartalsbericht 2020 der LVR-Klinik Mönchengladbach 14/4236 K 

9.2. II. Quartalsbericht 2020 der LVR-Klinik Viersen 14/4237 K 

9.3. II. Quartalsbericht 2020 der LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen

14/4238 K 

9.4. II. Quartalsbericht 2020 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

14/4244 K 

10. Vergaben   

10.1. Rahmenvertrag zur Lieferung von verschiedenen 
Lebensmitteln an Einrichtungen des LVR für den Zeitraum 
01.12.2020 bis 30.11.2022 mit je einer 
Verlängerungsoption um ein Jahr bis zum 30.11.2023 und 
30.11.2024

14/4182 B 

10.2. Vergabeübersicht über das II. Quartal 2020 der LVR-Klinik 
Mönchengladbach, LVR-Klinik Viersen und LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen

14/4181 K 

10.3. Vergaben des LVR-Dezernates Gebäude- und 
Liegenschaftsmanagement, Umwelt, Energie, Bauen für 
Menschen GmbH für die LVR-Kliniken Viersen und 
Mönchengladbach sowie für die LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen für das II. Quartal 2020 

14/4298 K 

11. Baucontrollingbericht für die LVR-Kliniken 
Mönchengladbach und Viersen sowie für die LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen 

14/4297 K 

12. Sachstandsbericht zur wirtschaftlichen Konsolidierung der 
LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

  

13. Auswirkungen des Maßregelvollzugs auf die 
Allgemeinpsychiatrie

  

14. Anträge und Anfragen der Fraktionen   

15. Beschlusskontrolle   

16. Bericht aus der Verwaltung   

16.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

16.2. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

16.3. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

16.4. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   
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16.5. Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

17. Verschiedenes   

Öffentliche Sitzung

18. Niederschriften   

18.1. Niederschrift über die 28. Sitzung vom 28.02.2020   

18.2. Niederschrift über die 29. Sitzung vom 11.05.2020   

18.3. Niederschrift über die 30. Sitzung vom 25.06.2020   

19. Jahresabschlüsse 2019 der LVR-Kliniken und der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

  

19.1. Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Mönchengladbach 14/4233 B 

19.2. Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Viersen 14/4234 B 

19.3. Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen

14/4235 B 

19.4. Jahresabschluss 2019 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

14/4242 B 

20. Kenntnisnahme der Ergebnisse der Studie 
"Medikamentenvergabe und Medikamentenerprobung an 
Kindern und Jugendlichen"

14/4151 K 

21. Wirtschaftsplanentwürfe 2021 des LVR-Klinikverbundes 14/4192 E 

22. Erlass einer Pflegekostenforderung der LVR-Klinik Viersen 14/4269 B 

23. Weiterführung des Stipendienprogramms für 
Medizinstudierende im LVR-Klinikverbund

14/4116 E 

24. Traineeprogramm für das Management im LVR-
Klinikverbund und LVR-Verbund HPH

14/4152 K 

25. Zwischenbericht zur Erprobung von Angeboten von Peer-
Beratung im Übergang von der stationären zur 
ambulanten Behandlung 

14/4147 K 

26. Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses über 
eine Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-
Richtlinie (PPP-RL) - Ausnahmen zu den 
Qualitätssicherungsanforderungen 2020 in Folge der 
CORONA-Pandemie

14/4178 K 

27. Kompensation von kurzfristigen, krankheitsbedingten 
Personalausfällen und unvorhersehbarem 
Arbeitsaufkommen im Pflege- und Erziehungsdienst durch 
den Einsatz eines Springerpools/Stellenpools

14/4170 K 

28. Berichte der Integrationsbeauftragten der LVR-Klinik 
Mönchengladbach und der LVR-Klinik Viersen

14/4145 K 
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29. Bericht über die Klima- und Umweltschutzmaßnahmen der 
LVR-Klinik Mönchengladbach, der LVR-Klinik Viersen und 
der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

14/4074 K 

30. LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention: Entwurf Jahresbericht 2019

14/3823 K 

31. Befristete Beschäftigungsverhältnisse 2019 14/3966 K 

32. LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 14/4112 K 

33. Möglichkeit des Einsatzes von Lastenfahrrädern in den 
LVR-Klinken

  

34. Anträge und Anfragen der Fraktionen   

35. Beschlusskontrolle   

36. Bericht aus der Verwaltung   

36.1. Bericht LVR-Verbundzentrale   

36.2. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach   

36.3. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen   

36.4. Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen   

36.5. Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei   

37. Verschiedenes   

Beginn der Sitzung: 10:00 Uhr

Ende öffentlicher Teil: 11:15 Uhr

Ende nichtöffentlicher Teil: 11:50 Uhr

Ende der Sitzung: 11:50 Uhr

Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung, begrüßt die Teilnehmenden und stellt die form- 
und fristgerechte Einladung zu der Sitzung fest.

Öffentliche Sitzung

Punkt 18
Niederschriften

Punkt 18.1
Niederschrift über die 28. Sitzung vom 28.02.2020

Keine Anmerkungen.
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Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 28. Sitzung vom 28.02.2020 wird 
genehmigt.

Punkt 18.2
Niederschrift über die 29. Sitzung vom 11.05.2020

Keine Anmerkungen.

Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 29. Sitzung vom 11.05.2020 wird 
genehmigt.

Punkt 18.3
Niederschrift über die 30. Sitzung vom 25.06.2020

Keine Anmerkungen.

Der öffentliche Teil der Niederschrift über die 30. Sitzung vom 31.08.2020 wird 
genehmigt.

Punkt 19
Jahresabschlüsse 2019 der LVR-Kliniken und der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei

Punkt 19.1
Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Mönchengladbach
Vorlage Nr. 14/4233

Keine Anmerkungen.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik 
Mönchengladbach gemäß Vorlage Nr. 14/4233 zur Kenntnis. 

2. Er empfiehlt dem Landschaftsausschuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik 
Mönchengladbach fest. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 hat die LVR-Klinik 
Mönchengladbach einen Jahresüberschuss in Höhe von EUR 409.164,00 erwirtschaftet. 
2.2 Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2019 in Höhe von EUR 409.164,00 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 81.295,30 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
490.459,30 der Rücklage zugeführt. 

3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik Mönchengladbach wird gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 18 
der Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 19.2
Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Viersen
Vorlage Nr. 14/4234

Keine Anmerkungen.
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Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Viersen 
gemäß Vorlage Nr. 14/4234 zur Kenntnis. 

2. Er empfiehlt dem Landschaftsausschuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik Viersen 
fest. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 hat die LVR-Klinik Viersen einen 
Jahresüberschuss in Höhe von EUR 484.776,77 erwirtschaftet. 
2.2 Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2019 in Höhe von EUR 484.776,77 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 26.716,64 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
511.493,41 der Rücklage zugeführt. 

3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik Viersen wird gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 18 der 
Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 19.3
Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen
Vorlage Nr. 14/4235

Keine Anmerkungen.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

1. Der Krankenhausausschuss 3 nimmt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen gemäß Vorlage Nr. 14/4235 zur Kenntnis. 

2. Er empfiehlt dem Landschaftsausschuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen fest. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 hat die LVR-Klinik für 
Orthopädie Viersen einen Jahresüberschuss in Höhe von EUR 18.267,78 erwirtschaftet. 
2.2 Aus dem Jahresüberschuss zum 31.12.2019 in Höhe von EUR 18.267,78 sowie einer 
Entnahme aus der Rücklage in Höhe von EUR 25.941,68 wird ein Betrag in Höhe von EUR 
44.209,46 der Rücklage zugeführt. 

3. Dem Klinikvorstand der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen wird gem. § 17 Abs. 3 Ziff. 
18 der Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 19.4
Jahresabschluss 2019 der LVR-Krankenhauszentralwäscherei
Vorlage Nr. 14/4242

Keine Anmerkungen.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

1. Der Krankenhausausschuss 3 als Betriebsausschuss der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei nimmt den Jahresabschluss 2019 der LVR-
Krankenhauszentralwäscherei gemäß Vorlage Nr. 14/4242 zur Kenntnis. 

2. Er empfiehlt dem Landschaftsausschuss, den Jahresabschluss an die 
Landschaftsversammlung mit folgender Beschlussempfehlung weiterzuleiten: 
2.1 Die Landschaftsversammlung stellt den Jahresabschluss 2019 der LVR-
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Krankenhauszentralwäscherei fest. 
2.2 Mit dem Jahresüberschuss zum 31.12.2019 in Höhe von EUR 5.466,21 zuzüglich des 
Gewinnvortrages in Höhe von EUR 12.170,31 wird ein Bilanzgewinn in Höhe von EUR 
17.636,52 erzielt. 
Der verbleibende Bilanzgewinn in Höhe von EUR 17.636,52 wird auf neue Rechnung 
vorgetragen. 

3. Dem Betriebsleiter der LVR-Krankenhauszentralwäscherei wird gem. § 10 Abs. 1 Ziffer 
14 der Betriebssatzung Entlastung erteilt.

Punkt 20
Kenntnisnahme der Ergebnisse der Studie "Medikamentenvergabe und 
Medikamentenerprobung an Kindern und Jugendlichen"
Vorlage Nr. 14/4151

Herr Dr. Schaffer berichtet ausführlich über die in der Vorlage zusammengefassten 
Ergebnisse der Studie von Dr. Frank Sparing. Er erklärt, dass sich die von der 
Pharmazeutin Silvia Wagner in einigen Formulierungen (Kontinuität zum 
Nationalsozialismus, Menschenversuche) durchaus provozierend vorgetragenen Vorwürfe 
im Nachhinein auf der Grundlage der noch vorhandenen Unterlagen im Archiv des LVR als 
nicht belastbar erwiesen hätten. 

Die Vorsitzende fragt nach, wie die Sicherung der Patientenakten erfolgt, um weitere 
Recherchen betreiben zu können. Frau Wenzel-Jankowski antwortet, dass die 
Patientenakten vorlägen, jedoch zum jetzigen Zeitpunkt noch keine Digitalisierung von 
Altakten erfolge. Herr Dr. Schaffer ergänzt, dass im Gegensatz zu den Akten der 
Kinder- und Jugendpsychiatrie Viersen die Akten der Kliniken Grafenberg und Bedburg 
Hau mit den Akten der Erwachsenenpsychiatrie vermischt seien und erst aufwändig 
sortiert und aufbereitet werden müssten, um weitere Studien betreiben zu können. 

Herr Kresse dankt für die Ausführungen und erklärt, zentrales Anliegen müsse sein, 
unter dem Stichwort „Menschenrechtsbildung im LVR“ aus der Vergangenheit zu lernen 
und für die Zukunft zu sensibilisieren. Es gebe viele Hinweise, dass nach damaligem 
Stand der Forschung alles in Ordnung gewesen sei, was nach heutigem Standard so nicht 
akzeptiert würde. Um hier zu einer abschließenden Bewertung kommen zu können und 
für die Zukunft zu lernen regt Herr Kresse an, alle Beteiligten für ein Fachgespräch an 
einen Tisch zu holen und im Gesundheitsausschuss am 08.09.2020. darüber zu 
entscheiden. Er bittet Herr Dr. Schaffer um Auskunft, inwieweit Erkenntnisse über die 
Einwilligung von Erziehungsberechtigten in diese Forschungsprojekte vorlagen. Herr Dr. 
Schaffer antwortet, dass hierzu nichts in den Patientenakten vermerkt sei, so dass 
davon ausgegangen werden müsse, dass diese entweder separat abgelegt worden seien 
oder nicht vorlagen, was zu dieser Zeit auch nicht unbedingt üblich gewesen sei, da man 
damals auf Grundlage der etwas vagen rechtlichen Voraussetzungen agiert habe. Erst 
Mitte der 70er Jahre seien die Rechte der Patient*innen durch eine deutliche Wandlung 
der Rechtslage gestärkt worden. 

Die Vorsitzende bittet um Auskunft, ob bekannt sei, welche Medikamente verwendet 
wurden und ob es berechtigte Regressansprüche Betroffener gebe. Herr Dr. Schaffer 
erklärt, dass in der Studie von Herrn Dr. Sparing Dutzende Medikamente aufgelistet 
seien. Es sei typisch für diese Zeit gewesen, nahezu alle verfügbaren Psychopharmaka 
auszuprobieren und erst im Laufe der Jahre seien bei manchen dieser Medikamente 
erhebliche Nebenwirkungen festgestellt worden. Vereinzelt habe es beim Archiv des LVR 
bereits Anfragen Betroffener mit der Bitte um Einsichtnahme in die Patientenakte 
gegeben, was nach sorgfältiger Prüfung der Berechtigung nicht verwehrt werde. 
Berechtigten Ansprüchen Betroffener gerecht zu werden sei neben der 
Zurverfügungstellung von wissenschaftlichem Material ein maßgeblicher Grund für die 
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Aufbewahrung solch sensibler Unterlagen im Archiv des LVR.  

Herr Kresse erweitert seine Anregung auf ein Fachgespräch dahingehend, dass neben 
den Psychiatriekritikern auch Betroffene und deren Vertreter*innen mit an den Tisch 
geholt werden sollten. Die Vorsitzende merkt an, dass sich in einigen Kommunen 
bereits Interessenverbände zusammengetan hätten, insbesondere in Mönchengladbach 
und Viersen.

Herr Inderbieten schließt sich den Ausführungen von Herrn Kresse an und bittet darum, 
den Ausschussmitgliedern die ausführliche Studie zur Verfügung zu stellen.

Herr Prof. Dr. Peters erklärt, dass er als Mitglied des Schulausschusses den sehr 
soliden Vortrag von Herrn Dr. Schaffer nun bereits zum zweiten Mal gehört habe und 
merkt an, dass sich aus seiner Sicht der Eindruck verstärkt habe, dass von den seinerzeit 
erhobenen heftigen Vorwürfen doch relativ wenig übrig geblieben sei und diese im 
Kontext eines geschichtspolitisch einseitigen Versuchs zu sehen seien, Kontinuitäten zu 
schaffen zwischen der Zeit von 1945 und der Nachkriegszeit.

Herr Dr. Schaffer bejaht die Frage von Frau Nottebohm, dass nach den vorliegenden 
Untersuchungsergebnissen Medikamente öfter höher dosiert wurden als erforderlich, um 
den Pflegeaufwand zu reduzieren und Pflegekosten abzusenken, was in der damaligen 
Zeit nicht unüblich gewesen sei. Die Vorsitzende ergänzt, es sei bekannt, dass dieses 
Vorgehen seinerzeit auch in somatischen Kliniken angewandt wurde.

Abschließend greift die Vorsitzende noch einmal die aus ihrer Sicht wichtige Anregung 
von Herrn Kresse auf, im Gesundheitsausschuss darüber nachzudenken, das Thema im 
Rahmen eines Fachgespräches mit allen Beteiligten zu vertiefen, um zu einer Bewertung 
der Ergebnisse kommen zu können. 

Der Sachstandsbericht zur Studie „Einsatz und Erprobung von Medikamenten an Kindern 
und Jugendlichen in den Jahren  wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 21
Wirtschaftsplanentwürfe 2021 des LVR-Klinikverbundes
Vorlage Nr. 14/4192

Keine Anmerkungen.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

1. Die Wirtschaftsplanentwürfe des LVR-Klinikverbundes für das Jahr 2021 einschließlich 
des Kassenkreditrahmens und der Verpflichtungsermächtigungen werden in der Fassung 
der Vorlage Nr. 14/4192 festgestellt. 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Wirtschaftsplanentwürfe 2021 bis zur Drucklegung 
noch an die aktuelle Entwicklung anzupassen und ggf. erforderliche Änderungen ohne 
Einzelaufführung in Veränderungsnachweisen bei der Drucklegung der endgültigen 
Wirtschaftspläne vorzunehmen, soweit diese keine Auswirkungen auf die ausgewiesenen 
Ergebnisse haben.

Punkt 22
Erlass einer Pflegekostenforderung der LVR-Klinik Viersen
Vorlage Nr. 14/4269

Keine Anmerkungen.
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Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden Beschluss:

Nach § 17 Abs. 3 Ziff. 19 der Betriebssatzung für die LVR-Kliniken des 
Landschaftsverbandes Rheinland wird die Pflegekostenforderung der LVR-Klinik Viersen in 
Höhe von EUR 11.742,73 gemäß Vorlage Nr. 14/4269 erlassen.

Punkt 23
Weiterführung des Stipendienprogramms für Medizinstudierende im LVR-
Klinikverbund
Vorlage Nr. 14/4116

Herr Kresse begrüßt die Weiterführung des Stipendienprogramms sehr und bedauert, 
aus zeitlichen Gründen nicht näher auf die Vorlage eingehen zu können.

Der Krankenhausausschuss 3 fasst einstimmig folgenden empfehlenden Beschluss:

Die Verwaltung wird gemäß Vorlage Nr. 14/4116 beauftragt, das Stipendienprogramm 
zur Förderung von Medizinstudierenden für den LVR-Klinikverbund weitere vier Jahre ab 
dem 01.01.2021 fortzuführen.

Punkt 24
Traineeprogramm für das Management im LVR-Klinikverbund und LVR-Verbund 
HPH
Vorlage Nr. 14/4152

Keine Anmerkungen.

Das Traineeprogramm für das Management im LVR-Klinikverbund und LVR-Verbund HPH 
wird gemäß Vorlage Nr. 14/4152 zur Kenntnis genommen. 

Punkt 25
Zwischenbericht zur Erprobung von Angeboten von Peer-Beratung im Übergang 
von der stationären zur ambulanten Behandlung 
Vorlage Nr. 14/4147

Keine Anmerkungen.

Der Zwischenbericht zur Erprobung von Angeboten von Peer-Beratung im Übergang von 
der stationären zur ambulanten Behandlung wird entsprechend der Vorlage Nr. 14/4147 
zur Kenntnis genommen.

Punkt 26
Beschluss des Gemeinsamen Bundesausschusses über eine Personalausstattung 
Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL) - Ausnahmen zu den 
Qualitätssicherungsanforderungen 2020 in Folge der CORONA-Pandemie
Vorlage Nr. 14/4178

Keine Anmerkungen.

Der Bericht über die Ausnahmen zu den Qualitätssicherungsanforderungen 2020 der 
Personalausstattung Psychiatrie und Psychosomatik-Richtlinie (PPP-RL) in Folge der 
CORONA-Pandemie wird gemäß Vorlage Nr. 14/4178 zur Kenntnis genommen.
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Punkt 27
Kompensation von kurzfristigen, krankheitsbedingten Personalausfällen und 
unvorhersehbarem Arbeitsaufkommen im Pflege- und Erziehungsdienst durch 
den Einsatz eines Springerpools/Stellenpools
Vorlage Nr. 14/4170

Auf Nachfrage von Herrn Inderbieten erklärt Frau Enbergs, dass in den LVR-Kliniken 
Mönchengladbach und Viersen der Austausch zwischen den Stationen innerhalb der 
einzelnen Abteilungen gut funktioniere und die Implementierung eines Springer-
/Stellenpools zum jetzigen Zeitpunkt nicht geplant sei.  

Die Vorsitzende merkt an, dass die Personalgewinnung für Poolstellen aus 
Attraktivitätsgründen unter Umständen schwierig sein könne. Frau Enbergs entgegnet, 
dies könne nicht pauschal beantwortet werden, da es aufgrund der dort gegebenen 
Flexibilität in Bezug auf die Arbeitszeiten für den einen oder anderen Mitarbeitenden 
durchaus attraktiv sein könne, dort zu arbeiten.

Frau Wenzel-Jankowski ergänzt, ein erstaunliches Ergebnis des Projektes in Düsseldorf 
sei gewesen, dass sich dort auch Beschäftigte aus festen Teams für den Pool interessiert 
hätten. Im Zusammenhang mit der Umsetzung der neuen PPP-RL und vor dem 
Hintergrund der demographischen Entwicklung in den kommenden Jahren sei es 
notwendig, den Personaleinsatz so weit wie möglich für die einzelnen Kliniken flexibel zu 
gestalten. Das Ergebnis der Studie werde zum Anlass genommen, dieses Modell im 
Klinikverbund weiter zu diskutieren.  

Der Bericht über den Pflegepool des LVR-Klinikums Düsseldorf – Kliniken der Heinrich-
Heine-Universität Düsseldorf wird gemäß Vorlage Nr. 14/4170 zur Kenntnis genommen.

Punkt 28
Berichte der Integrationsbeauftragten der LVR-Klinik Mönchengladbach und der 
LVR-Klinik Viersen
Vorlage Nr. 14/4145

Keine Anmerkungen.

Die Berichte der Integrationsbeauftragten der LVR-Klinik Mönchengladbach und der LVR-
Klinik Viersen werden gemäß Vorlage Nr. 14/4145 zur Kenntnis genommen.

Punkt 29
Bericht über die Klima- und Umweltschutzmaßnahmen der LVR-Klinik 
Mönchengladbach, der LVR-Klinik Viersen und der LVR-Klinik für Orthopädie 
Viersen
Vorlage Nr. 14/4074

Keine Anmerkungen.

Der Bericht über die Klima- und Umweltschutzmaßnahmen der LVR-Klinik 
Mönchengladbach, sowie der LVR-Klinik Viersen und der LVR-Klinik für Orthopädie Viersen 
wird gemäß Vorlage 14/4074 zur Kenntnis genommen.
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Punkt 30
LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention: Entwurf 
Jahresbericht 2019
Vorlage Nr. 14/3823

Frau Nottebohm hebt die durch den LVR-Klinikverbund bereits verwirklichten 
Maßnahmen und Aktivitäten positiv hervor.  

Der Entwurf des Jahresberichtes 2019 zum LVR-Aktionsplan zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention wird gemäß Vorlage-Nr. 14/3828 zur Kenntnis genommen. 

Nach Beratung in allen Fachausschüssen im LVR ist abschließend eine Beschlussfassung 
durch den Ausschuss für Inklusion mit seinem Beirat für Inklusion und Menschenrechte in 
der Sitzung am 24.09.2020 geplant.

Punkt 31
Befristete Beschäftigungsverhältnisse 2019
Vorlage Nr. 14/3966

Keine Anmerkungen.

Der Bericht zur Entwicklung und zum aktuellen Stand der befristeten 
Beschäftigungsverhältnisse wird gemäß Vorlage Nr. 14/3966 zur Kenntnis genommen. 

Punkt 32
LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 
Vorlage Nr. 14/4112

Keine Anmerkungen.

Der LVR-Energiebericht 2017 bis 2019 wird gemäß Vorlage 14/4112 zur Kenntnis 
genommen.

Punkt 33
Möglichkeit des Einsatzes von Lastenfahrrädern in den LVR-Klinken

Frau Enbergs berichtet, dass am Klinikstandort Viersen zwei Lastenfahrräder im Bereich 
der Schreinerei eingesetzt würden. Aufgrund mitzuführender Utensilien, der Weitläufigkeit 
des Geländes und der Erreichbarkeit dezentraler Außenstellen seien derzeit keine weitere 
Anschaffung vorgesehen. 

Punkt 34
Anträge und Anfragen der Fraktionen

Es liegen keine Anträge und Anfragen der Fraktionen vor.



- 14 -

Punkt 35
Beschlusskontrolle

Keine Anmerkungen.

Der öffentliche Teil der Beschlusskontrolle wird zur Kenntnis genommen.

Punkt 36
Bericht aus der Verwaltung

Punkt 36.1
Bericht LVR-Verbundzentrale

Keine Wortmeldungen.

Punkt 36.2
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Mönchengladbach

Keine Wortmeldungen.

Punkt 36.3
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik Viersen

Frau Enbergs berichtet, dass die LVR-Klinik Viersen durch den Kreis Viersen am 
26.08.2020 als "Familienfreundliches Unternehmen 2020" in der Kategorie "über 250 
Beschäftigte" ausgezeichnet wurde. 

Punkt 36.4
Bericht Klinikvorstand LVR-Klinik für Orthopädie Viersen

Keine Wortmeldungen.

Punkt 36.5
Bericht Betriebsleiter LVR-Krankenhauszentralwäscherei

Keine Wortmeldungen.

Punkt 37
Verschiedenes

Keine Wortmeldungen.
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Mönchengladbach, 19.10.2020 

Die Vorsitzende 

B e r t e n

Viersen, 18.09.2020 

Vorsitzende des Klinikvorstandes

E n b e r g s


